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Das Jahr 1995 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen
Bedeutung der in diesem Kalender vorkommenden Zeichen und Abkürzungen

Die himmlischen
Zeichen
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Sonne, Mond und
Planeten
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Mondzeichen

O S3ollmont>

C îtWé Viertel

• 9ieumont>

D ©rjìeé Viertel

^ Über ftdj gehent»

r Unter fich <)er)ent>

(Obsi- u. Nidsigend)

ß 2lufftetg. knoten

ü abflelg. knoten

Aspekten

er Sufammenfunfi:

c/0 ©egenfc&ein

Abkürzungen

Aufg.: Aufgang
Untrg.: Untergang
ob.: obere
unt.: untere
i. Erdn : in Erdnähe
i. Erdf. in Erdferne
vv. recht!.: wird rechtläufig
w. rückt: wird rückläufig
s: nur Schweinemarkt
v: nur Viehmarkt

Zur Notiz!
Die Zeitangaben in diesem
Kalender sind in
mitteleuropäischer Zeit (MEZ)
ausgedrückt.

Sommerzeit vom 26.3. bis
23.9. Zu den Kalenderangaben

ist 1 Stunde
zuzuzählen.

Das Zeichen gibt an, in welches Zeichen der C an dem betreffenden Tag eintritt.
Jahresregenten:

1. Jänner bis 21. März (wie im Vorjahr) Jupiter 2J, 21. März bis 20. März 1996 Mars cf

Mondbahn/Mondknoten

Q c3 QWonpfrteten

Kreuzung zweier Umlaufbahnen.
Die Mondknoten sind zwei Punkte am Himmel,
an denen sich die scheinbare Umlaufbahn der
Sonne (Ekliptik) mit der Mondbahn kreuzt.

absteigender
Mondknoten

^(nidsigend)
-Mo.°Or//4 aufsteigender

Q^/i Mondknoten

Äquator

Ä'"6
[obsigend)

s1h

Der Wetterkalender wiederholt sich alle 19 Jahre.
Die Mondknoten brauchen 19 Jahre für einen
Umlauf auf der Ekliptik.

k^ obligent)

(über sich gehend)
Der Mond hat den tiefsten Punkt seiner Bahn
erreicht, er steigt von nun an täglich höher.

F^ ntbfigcitb
(unter sich gehend)
Der höchste Punkt ist erreicht, der Mond zieht
einen immer tieferen Bogen.

Obsigend/nidsigend
beschreibt die Entwicklung
des Bogens, den der
Mond unter den
Sternen zieht.

M
Nicht verwechseln:
wachsender Mond mit obsigend
abnehmender Mond mit nidsigend

••:Dbsigenc
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Die Finsternisse des Jahres 1995

1995 finden 2 Sonnen- und 2 Mondfinsternisse
statt.

Die partielle Mondfinsternis des 15. April wird
im Pazifik sichtbar sein, die ringförmige
Sonnenfinsternis des 29. April im Pazifik und in
Südamerika.

Am 8. Oktober wird der Mond nur durch den

Halbschatten der Erde laufen, und nicht auffällig
dunkler erscheinen. Die vierte Finsternis des

Jahres, eine totale Verfinsterung der Sonne am
24. Oktober, werden wir auch nicht sehen, weil
die Totalitätszone vom Iran bis zum Pazifik
verläuft.

Bewegliche Feste von 1995 bis 2004

Jahr Ostern Auffahrt Pfingsten

1995 16. April 25. Mai 4. Juni

1996 7. April 16. Mai 26. Mai

1997 30. März 8. Mai 18. Mai

1998 12. April 21. Mai 31.Mai

1999 4. April 13. Mai 23. Mai

2000 23. April l.Juni 11. Juni

2001 15. April 24. Mai 3. Juni

2002 31. März 9. Mai 19. Mai

2003 20. April 29. Mai 8. Juni

2004 11. April 20. Mai 30. Mai

Jahreszeiten 1995

Der Frühling beginnt am 21. März um 3 Uhr 15 Min.

Der Sommer beginnt am 21. Juni um 21 Uhr 34 Min.

Der Herbst beginnt am 23. September um 13 Uhr 13 Min.

Der Winter beginnt am 22. September um 9 Uhr 17 Min.

Mit dem Eintritt der Sonne in das Zeichen:

des Widders ~Y~

des Krebses @

der Waage ü
des Steinbocks ;g

Lichtgestalt und Mondphasen

ißarjfcnb und a£mef>ment> bezieht sich auf die

Lichtgestalt des Mondes, die sogenannte Mondphase.

(gtfìtó Viertel: Steht der Mond im ersten Vier¬
tel, so «scheint» er während der
ersten Nachthälfte.

C 2et§teé Viertel: Steht der Mond im letzten Vier¬
tel, so «scheint» er während der
letzten Nachthälfte.

(__) SSolftttOttb: Der Mond «scheint» während
der ganzen Nacht.

W JtCUincnb: Der Mond «scheint» am Tag, ist
praktisch unsichtbar.

Den Zeitabschnitt von einem Neumond zum
nächsten nennt man den (pnobifcfectl OToiWt.

Bei Ttcumonö steht der Mond
ungefähr zwischen Sonne und
Erde - wir sehen seine von der
Sonne nicht beleuchtete Seite.

Mond

'- Ekliptik

- • -
Sonne

o
Bei 33o([monb sehen wir die

ganze beleuchtete Seite des

Mondes - die Erde steht dann
ungefähr zwischen Sonne und
Mond.

Bei einer vDìonbfinftevnté

liegen Sonne, Erde und Mond
in einer Geraden.



I, Sännet
C- ..auf Himmels-Erscheinung Tages-

Aufg. Unrig. und mutmassliche Witterung Länge

©onnt 1 2lOteujabr J» 7.44 17.12 • 11.56 Oìeb- 8.33
52. Beschneidung Christi Luk. ; » Sonnenaufgang 8.10 Untergang 16.43

Wont 2 £>ercbtolt> & 8.31 18.26 ÇtaW im 8.33
SDienét 3 ©enooeott kk 9.10 19.39 •Better. 8.34
Onittro 4 Situé 4*H 9.43 20.51 ©m@*t>näbe, Çc/&,cf 8.36

©on« 5 ©imeon 10.12 22.01 UtaC [ro. rücfl. 8.37

greitag 6 #eil. 3 jvöntae 10.39 23.07 Suroeilen 8.38
©anrôt 7 3ftt>or AÊL 11.04 —.— ©on- 8.39
©onnt 8 1. ©. n. ©pipi). *£ 11.30 0.12 D 16.46 nen- 8.41

1. Jesus lehrt im Tempel Luk. 2 Sonnenaufgang 8.09 Untergang 16.50

onont 9 Julian ff 11.57 1.14 fdjein. 8.42
©ienét 10 ©ûmfon ff 12.26 2.16 Ü 8.44
omttro 11 ©iet^elm ff 12.59 3.15 C in Q;rt>ferne £>ann 8.46
©onét 12 2Jnfeltn *# 13.37 4.12 folgen 8.47

Slnbrud) ï>tè îageé um 6.28 2lbfcbjet> um 18.34 2Ht« ©öloefter 1

greitag 13 .pilartué ** 14.21 5.06 r, $ onorgenfiern, M^ta© 8.49
©amét 14 3frael, Selig •IE 15.10 5.56 ?ta^4 Sage 8.51

©onnt 15 2. ©. n. ©pipb. « 16.05 6.41 mit 8.53
2. Hochzeit zu Kana Joh. 2 Sonnenaufgang 8.06 Untergang 16.59

Wont 16 Orarseli •IS 17.05 7.21 O 21.27 Schneefall. 8.55
©ienét 17 2lnton M 18.08 7.56 Sta© 8.57
Onittro 18 tyMa M 19.14 8.28 @* 8.59

©onét 19 Onaria M. 20.21 8.57 Ç> 2lbent>ftern, 6 taC 9.01

Srettag 20 ©ebaftian &L 21.30 9.24 0 in zz jeigt 9.03

©amét 21 2lgneé, Oneinrao WL 22.39 9.51 fi* 9.06

©onnt 22 3. ©. n. ©pipi). m 23.50 10.19 falteé 9.08
3. Vom Aussätzigen Matth. 8 Sonnenaufgang 8.00 Untergang 17.08

onont 23 ©merentia <m —.— 10.49 9.11

©ienét 24 Simone <m 1.02 11.23 C 5.58, Q Better. 9.13
Onittro 25 >pauli »efebr. <m 2.14 12.03 Onitunter 9.16

©on£t 26 ^olpfarp k$ 3.24 12.50 %ad ©cbnee- 9.18

greitag 27 Sfjrpfofìonutó k$ 4.30 13.46 ^, 5taC fall. 9.21

©amét 28 jvarl Je 5.29 14.50 fi in ©rtmäjje ©ann 9.23
©onnt 29 4. ©. n. ©pipi). J» 6.20 16.00 ^tal belle* 9.26

4. Schifflein Christi Matth. 8 Sonnenaufgang 7.53 Untergang 17.19

onont 30 2lt>elgunc>a kä 7.03 17.13 • 23.49 9.29
©ienét 31 Virgil kä 7.39 18.27 Better. 9.31

Neumond d. 1. neblig und d. 30. he

kalt.
Mitte des Monats geht $ vor 5 h ai

11. Erst ;s Viertel i 8. sonnig. Vollmond d. 16. Schnee. Letztes Viertel d. 24.

if, Cf um 20 h au f, % um ; h auf, "h. vor 21h unter.



Januaris, 31 Tage
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Jahr- und Viehmärkte im Jänner

Aarberg 11.25.
Altdorf 31.

Altstätten 5. 12. 19. 26.
Bern 7.

Biel 12.

Bulle 12.

Burgdorf 16.

12. Zucht- und Nutzviehauktion

Chätel-St.-Denis 16.

Delsberg 17.

Einsiedeln 9. V
Fraubrunnen 9.

Gais AR 3.

Garns 30.

Grenchen 6.

Herisau 6. 13. 20. 27.

Herzogenbuchsee 16.

Ilanz 11.

Ins 18. V
Langenthai 24.

Laufen 3.

Le Locle 10.

Monthey 18.

Moudon 3.

Neu St.Johann 5. V

Oron-la-Ville 11.

Payerne 19.

Pruntrut 16.

Schiers 10.

Schüpfheim 3.

Solothurn 9.

Thun 7.18. 28.

Thusis 3.

Uznach 21. Tönimarkt
Vevey 10.

Willisau-Stadt 26.

Yverdon 31.

Im Jenner viel Regen ohn Schnee,

thut Bäum, Bergen und Thäleren weh.
(Aus dem Kalender 1795)

AG¦ Energie-Spar

verbrauchsabhängige
Heizkostenabrechnung

Oberstrasse 141, Telefon 071 28 61 8c

Briefadresse Postfach, 9013 St.Gallen



II. Körnung
C-Lauf Etirnmels-Erscheinung Tages-

Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

Onittro 1 »rigitta fm» 8.11 19.38 Sin9.34

©onét 2 Siofjtmefs imi 8.39 20.47 ti ta C fange 9.37

greitag 3 £>laftu£ <A 9.06 21.54 00*- 9.40
©amoï 4 Okronifa ** 9.32 22.59 berr- 9.43
©onnt 5 5. ©. n. ©pipb. sä. 9.59 —.— fdjenfc 9.46

5. Vom guten Samen Matth. 13 Sonnenaufgang 7.44 Untergang 17.30

onont 6 ©orot^ea ff 10.28 0.02 13 falte 9.49
©ienét 7 3ttdbart> w 10.59 1.02 3) 13.53 unt) 9.52

onittro 8 ©alomon M 11.35 2.01 C in ©rbferne trübe 9.55

©onét 9 Apollonia *# 12.16 2.56 Sage. 9.58

greitag 10 ©cbolafhfa *# 13.03 3.47 « omt- 10.01
©am£t 11 ©upfjroftna « 13.55 4.34 unter 10.04
©onnt 12 ©eptuagefima «-¦is 14.53 5.16 Cfa0© 10.07

6. Arbeiter im Weinberg Matth 20 Sonnenaufgang 7.34 Untergang 17.41

Onont 113 Jonaé yf'\ 15.55 5.54 ©ebnee- | 10.10
2lnbrucb Uè Sagetf um 5.58 2lbfcbiet> um 19.14 2llte* £ornung 14.

£>ien£t 14 Valentin yt 17.00 6.28 10.13
onittro 15 gaujtin êL 18.08 6.58 O 13.16, rîcfC fall. 10.17
©onét 16 Juliana êà. 19.17 7.27 & 10.20

greitag 17 2lrtbur M. 20.28 7.55 folgt 10.23
©anrêt 18 Jvafpar m, 21.40 8.23 oer- 10.26
©onnt 19 ©egagefima Fi 22.52 8.53 © in X änt>er- 10.30

7. Gleichnis vom Samen Luk. 8 Sonnenaufgang 7.22 Untergang 17.5;>

onont 20 @ucf)ar m —.— 9.26 Q lidbe 10.33
©ienét 21 Eleonora <^E 0.04 10.04 QBitte- 10.36
onittro 22 ^etri ©tublf. ié 1.15 10.49 C 14.04 rung. 10.39
©onét 23 Jofua *$ 2.21 11.41 « in@rt>n., î4cfd 2luf 10.43
greitag 24 Onattbiaë Jè 3.21 12.40 fonnigeé 10.46
©amét 25 OMftor Jè 4.13 13.46 fetter 10.49
©onnt 26 gaftnacbt-©o. kä 4.58 14.56 WtaC, Cad, ?c/W, StaC 10.53

8. Blinder am Wege Luk. 18 Sonnenaufgang 7.10 Untergang 18.03

onont 27 grit>a, ©ara kä 5.36 16.07 ÇtaC folgt 10.56
©tenet 28 gajtn.-©iettftag *m» 6.09 17.18 jiemlicb rau&etf. 10.59

Erstes Viertel d. 7. kalt. Vollmond d. 15. Sehne e. Letzte s Viertel d. 22. veränderlich.
Mitte des Monats geht Ç nach 5 h auf, 3 vor 8 h unter, 4 um 3 h auf, "h, nach 19 h unter.
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Jahr- und Viehmärkte im Hornung

Aarberg 8. 22.
Altdorf 2.

Altstätten SG 2.

(Lichtmessmarkt), nur bis

Mittag 9. 16.23.
Baisthal 27. ¦

Bern 4. 23.

Beromunster 23.

Biel 9.

Bülach 28. Frühlingsmarkt
Bulle 9.

Burgdorf i3. 16. Zucht-
und Nutzviehauktion

Châtel-St-Denis 27.

Chur 6. S

Delsberg 21.

Einsiedeln 13. V
Fraubrunnen 6.

Frauenfeld 3. bis 5.

Antiquitäten-
und Sammlermarkt

Frick 27.
Gais AR 7.

Grenchen 3.

Herisau 3. 10. 17.24.
Herzogenbuchsee 20.

Huttwil 1.

Ilanz 15.

Ins 15. V
Kaltbrunn 4.. Lichtmessmarkt
Küblis 23.

Langenthai 28.

Langnau i. E. 22.

Laufen 2.
Le Locle 14.

Lichtensteig 6., Lichtmess-
und Pelzfellmarkt

Monthey 8.

Moudon 7.

Neu St.Johann 23. V
Ölten 6.

Orbe 9.

Oron-la-Ville 1.

Payerne 16.

Pruntrut 20.
Saanen 7.

Scuol 7.

Schwarzenburg 16.

Schüpfheim 6.

Solothurn 13.

Thun 4. 15.25.
Thusis 13.

Werthenstein 25.

Willisau-Stadt 16.

Wolhusen 25.
Yverdon 28.

Zofingen 9.

So lang die Vögel vor Lichtmess singen,
so lang schweigen sie hernach still.

(Aus dem Kalender 1795)



III. WläVh
d-Lauf Hunmels-Erscheinung Tages-

Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

onittro 1 2lfdjeemittrood> »m* 6.39 18.27 • 12.49, Ç Onorgenfiern 11.03
fDonft 2 £>artroin «¦MM» 7.06 19.35 îtaê 93or- 11.06

greitag 3 .ftuntgunfca JL 7.33 20.41 t)etrfct)ent» 11.10
©am« 4 2lfcrian *I 8.00 21.46 rauljeé, 11.13
©onnt 5 3noocaoit wr 8.28 22.48 c3 falte* 11.16

9. Versuchung Christi Matth. 4 Sonnenaufgang 6.57 Untergang 18.11¦

onont 6 grifcolin l¥ 8.59 23.48 Tief® fetter. 11.20

©ienft 7 perpetua *# 9.34 —.— 11.23
onittro 8 gronfajlen w 10.12 0.45 C in ©rfcferne 11.26
©onét 9 granala M 10.56 1.38 D 11.12, ^ 11.30

greitag 10 Slleganfcer *ü£ 11.46 2.26 omt- 11.33
©amét 11 Pungoli» « 12.40 3.10 unter 11.37
©onnt 12 3îemintëcere yt 13.40 3.49 ©dbnee- 11.40

10. Kanaanäisches Weiblein Matth. 15 Sonnenaufgang 6.43 Untergang 18.2;

Onont 113 ©enfi yf 14.43 4.24 | fall. 11.44
2Jnbrucb fceé Sagcé um 5.07 2lbfcbiefc um 19.55 filter onärj 14.

©ienét 14 Sacbariaé y* 15.49 4.56 Ç> o- C ©ann 11.47
Onittro 15 Onelc^ior éi 16.58 5.26 fommt 11.50
£>on£t 16 Heribert &L 18.09 5.55 fonnige 11.54

greitag 17 ©ertrufc M 19.22 6.24 O 2.27 unfc 11.57
©amét 18 ©abriel $1 20.37 6.54 Sag unfc Oiadbt gleldb 12.01

©onnt 19 Oculi, Àofcpb m. 21.51 7.27 Q hierauf 12.04
11. Der Stumme redet Luk.ll Sonnenaufgang 6.29 Untergang 18.3:i

onont 20 ©manuel <« 23.04 8.04 C in ©rfcnäfje roiefcer 12.08
©ienét 21 3$enefctft *$ —.— 8.48 0 inY, grüt)ling*anfang 12.11
Onittro 22 Omttfafîen *$ 0.13 9.38 Slc/£ falte 12.14
©onét 23 Dtto, git>el ji 1.16 10.35 C 21.10, ^ Witte12.18

greitag 24 #ermo Ji 2.10 11.39 rung; 12.21
©anrêt 25 Onarià05erf. kä 2.57 12.47 ¥ + $*(£, <? ro. recbtl. 12.25
©onnt 26 Saetare kä 3.36 13.56 Çcrfi nac^ber 12.28

12. Jesus speist 5000 Mann Joh. 6 Sonnenaufgang 6.15 Untergang 18.4:

onont 27 Kupredbt kä 4.10 15.05 12.32
©ienét 28 ^rtëtué »¦M 4.40 16.14 $cfC milfceé 12.35
Onittro 29 ©ufïacb «m* 5.08 17.21 ÎWC 12.38
©onét 30 fìuirin «* 5.34 18.27 $taC 12.42
greitag 31 Oìellp, ^»albina 4éI 6.01 19.31 • 3.10 Wetter. 12.45

Neumond d. 1. rauh und d. 31. mil«i. Erste 5 Viertel d 9. kalt. Vollmond d. 17. sonnig. Letztes Viertel c 23. kalt.
Mitte des Monats geht $ nach 5 h auf, Cf vor 6 h ur iter, 2[ vor 2 h auf, ti bleibt unsichtbar.
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Der Widder
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Jahr- und Viehmärkte im März

Aarau 4.

Aarberg 8. 29.

Affoltern a. A. 26. 27.

Agno 13.

Allschwil 25.

Altdorf 14.

Altstätten 2. 9. 16. 23.

Amriswil 15. Schaubuden
Arbon 25. Schaubuden

Friihlingsmarkt
Aubonne 17.

Baden 25.
Bad Ragaz 20.
Basel 17. bis 26. MUBA
Bern 4.

Biasca 6.

Biel 4. 5. 9.

Bulle 2.

Burgdorf 13.

Chàtel-St-Denis 20.

Delsberg 21.

Einsiedeln 20. V
Fraubrunnen 6.

Frauenfeld 20.

Gais AR 7.

Garns 13.

Grenchen 3.

Grüsch GR 29.

Herisau 3. 10. 17.24.31.
Herzogenbuchsee 20.

Hochdorf 18.

Huttwil 8.

Ilanz 15.

Ins 22. V
Interlaken 1.

Kreuzungen 4.

Langenthai 14. 15. 28.

Laufen 7.

Leuggern 21.

Liestal 15.

Le Locle 14.

Luzern 8.

Malleray 27.

Malvaglia 7.

Meiringen 2.

Messen 20.

Monthey 8.

Moudon 7.

Neu St.Johann 16. V
Oerlikon 30.

Olivone 22.

Ölten 6.

Orbe 9.
Oron-la-Ville 1.

Payerne, 16.

Pruntrut 20.

Reconvilier 17.

Reinach BL 28.
Saanen Gstaad 4.

Schiers 14. S

Schüpfheim 6. 9.

Schwarzenburg 23.

Schwyz 13.

Seengen 21.

Sissach 22.

Solothurn 13.

Stans 31.

Sumiswald 10.

Sursee 25.

Thun 4. 8. 25.
Thusis 6.

Turbenthal 27.

Unterkulm 10.

Unterseen 1.

Vevey 14.

Visp 11.

Werthenstein 4.

Willisau-Stadt 30.

Winterthur 25.

Yverdon 28.

Zofingen 9.

Zurzach 13.

Der Merzen Staub,
bringt Gras und Laub.

(Aus dem Kalender 1795)

UNSER SERVICE HAUT SO
MANCHEN AUS REN SOCKEN

MÜLLENER TOURISTIK AG
IR.©ise- mncL Verkeh.rsbu.ro

Ot>ercìorfstr-34, 9102 Herisau.
Tel. 071/B1 38 SS Fax: BS 14 36



IV. 2lprtl
([- Lauf Hirnmels-Erscheinung Tages-

Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

earn« 1 #ugo f¥ 6.29 20.34 % roirt» rücfläufig 21n- 12.49
©onnt 2 pubica ff 6.59 21.35 13 fange 12.52

13. Steinigung Christi Joh. 8 Sonnenaufgang 6.01 Untergang 18.53

onont 3 3gna5 «r 7.32 22.34 oor- 12.55
©ietrôt 4 21mbroft *# 8.09 23.28 berr- 12.59
omttm 5 onartial ** 8.51 —.— C in @rt>ferne fchenb 13.02
©orrêt 6 ©emetri «••is 9.38 0.19 « oer- 13.05

greitag 7 Söleflin «"IE 10.30 1.04 anfcer- 13.09
©antót 8 Onaria vu/* 11.27 1.44 3) 6.34 lichee 13.12
©onnt 9 ^palmtag yf 12.27 2.21 13.16

14. Einzug Christi Matth. 21 Sonnenaufgang 5.47 Untergang 19.03

Wont 10 ©jecf)te[ yt 13.31 2.53 dcrC QBetter. 13.19
©ienét 11 ^^ilipp <& 14.37 3.23 3u- 13.22
Onittro 12 guttue &L 15.46 3.52 roeilen 13.26
©onét 13 <Örünt>onneretag m 16.58 4.21 $tffi Kegen. 13.29

21nbrucf) i>e$ Sageé um 3.57 2lbfci)iet> um 20.47 2Uter 2lr>ril

grcttag 14 Karfreitag m 18.12 4.50 13.32
©amoï 15 3tapl>ael m 19.28 5.23 O 13.09 2HI- 13.35
©onnt 16 Oftertag <m 20.44 5.59 ß mät>Iicr) 13.39

15. Auferstehung Christi Mark.16 Sonnenaufgang 5.34 Untergang 19.13

onont 17 Öflcrmontag ia 21.58 6.41 C in ©ronäbe fommen 13.42
£>tót*t 18 <^^ctftopt) *$ 23.05 7.30 2|cr([ fonnige 13.45
onittro 19 ferner j» —.— 8.27 kj roarme 13.48
©onét 20 Hermann je 0.05 9.31 0 in \j Sage. 13.52

greitag 21 czBolf je 0.55 10.38 ^erd 13.55
©anrét 22 Mue kä 1.37 11.48 C 4.19, §d<Z ©aé 13.58
©onnt 23 Cmaftmobo, ©coro kä 2.12 12.57 roarme 14.01

16. Verschlossene Tür Joh. 20 Sonnenaufgang 5.21 Untergang 19.22

onont 24 2Ilbrec&t 2.43 14.05 unt) 14.04
©ienét 25 Onarg 3.11 15.12 fonnige 14.08
Onittro 26 2lnaElet ^ 3.38 16.17 fwC fetter 14.11

©onft 27 2lnajtafiué «4 4.04 17.21 $cfC,W roirt) rücfl. 14.14
greitag 28 SHtal ^ 4.31 18.24 bält 14.17
©amét 29 «Peter l¥ 5.00 19.26 • 18.37, 13 14.20
©onnt 30 0>ltfercort>ia Pf 5.32 20.25 an. 14.23

17. Vom guten Hirten Joh. 10 Sonnenaufgang 5.09 Untergang 19.32

Erstes Viertel d. 8. veränderlich. Vollmond d. 15. regilerisch. Letztes Viertel d. 22. warm. Neumond d. 29. schön.
Mitte des Monats geht $ vor 5 h auf, CT nach 4 h uiiter, 2[ ve r Mitternacht auf, Ti, vor 5 h auf.
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Jahr- und Viehmärkte im April
Aarau 1. 19.

Aarberg 12. 26. 28. 29.

Altdorf 27.

Altstatten 6. 13.20.27.
Baden 29.
Bauma 7. S.

Bern 1.22. bis 1. 5. BEA,

Lunapark Schützenmatte
22. bis 7. 5.

Biel 13.

Birsfelden 5.

Bischofszell 26. Frühjahrsmarkt

Les Bois 3.

Boltigen 29.

Bremgarten AG 17.

Les Breuleux 25.

Brig 5.

Bülach 1.

Bulle 6.

BurgdorflO.
Chätel-St-Denis 24.
Coffrane 24.

Courtelary 4.

Delsberg 25.

Ebikon 22.

Eggiwil 3. 20.

Eglisau 25.
Einsiedeln 24. V
Erstfeld 5.

Escholzmatt 24.

Fraubrunnen 3.

Frauenfeld 5. bis 9. Thurgauer

Frühjahrsmesse
Gais AR 4.

Grabs 1.

Grenchen 7.

Grono 25. S

Grüningen 22. Frühlingsmarkt

Herisu7. 21.28.
Herzogenbuchsee 24.
Hitzkirch 22.
Ilanz 5. 26.

Ins 19. V
Interlaken 5.

Kirchberg SG 19.

Kreuzltngen 1.

Küblis 20.

Langenthai 25.

Langnau i. E. 26.
Laufen 4.

Leuk-Stadt 22.

Le Locle 11.

Lichtensteig 10. Ostermarkt
Luzern 1. 5. 15.

Malters 20.

Meiringen 11.

Monthey 12.

Mosnang 26.
Moudon 4.

Moutier 7.

Näfels 6. Näfelser Fahrt
Neu St.Johann 20. V
Niederbipp 5.

Oerlikon 27.

Ölten 3. 24.

Orbe 13.

Oron-la-Ville 5.

Payerne 20.

Plaffeien 19.27.
Pruntrut 24.
Reconvilier 21.
Reiden 1.

Reinach AG 6.
Reinach BL 25.

Riggisberg 28.
Saanen 3.

St.Gallen 1. bis 9. Früh-
iingsmarkt Schaubuden

SUmmer 28.

Schaffhausen 1. 19.

Schüpfheim 18.

Solothurn 10. 29. 30

Stans 5.

Steffisburg 28.

Thun 1. 5. 22.

Thusis 18.

Travers 28.

Unterseen 5.

Urnäsch 24. Frühlingsmarkt
Uzwil 30.

Vevey 11.

Visp 26.
Wald 4. 5.

Werthenstein 29.

Wettingen 12.

Willisau-Stadt 27.

Winterthur 1.8.29.
Wolhusen 29.

Yverdon 25.

Zofingen 6.

Zug 17.

Zürich Helvetiaplatz 6.

Zweisimmen 4. 7. 9.

Das Aprillenwetter ist insgemein wie der Jungfern Sinn,
nemlich veränderlich.

(Aus dem Kalender 1795)

i_y^™^* i_le
9100 Herisau
Tel. 071/51 13 51

OBLERAG
Heizungen
Tankrevisionen



v. Tloi
c- jauf Himmels-Erscheinung Tages-

Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

onont 1 vmPP, 3afob M 6.07 21.21 Ceti ©er 14.26
©ten« 2 2lt&ana$ fcft 6.47 22.13 Ononat 14.29
Onittro 3 t-2luffint>ung k% 7.33 23.00 C in ©rbferne, f*> 14.32
©on« 4 glorian »fg 8.23 23.42 èeigt 14.35
greitag 5 ©ottbart» *f£ 9.17 —.— § roirt» rücfläufig 14.38
©am« 6 ^araotjin 2rf 10.15 0.19 anfange 14.41
©onnt 7 jubilate 2rf 11.16 0.53 D 22.43 14.43

18. Nach Trübsal Freude Joh. 16 Sonnenaufgang 4.58 Untergang 19.41

onont 8 ©tantëlaué <&[ 12.20 1.23 cJa-C ange- 14.46
©ten« 9 »eat & 13.26 1.52 neftmeé 14.49
Onittro 10 ©orbtan £& 14.35 2.19 grübling« 14.52
©on« 11 onamert £'$ 15.46 2.47 roetter. 14.54
greitag 12 5panfra$ M 17.01 3.18 $ 2lbent>ftern 14.57
©am« 13 ©eroa$ c£ 18.17 3.51 15.00

2tnbrucb t>e$ Sagcé um 2.48 2lbfcbiet> um 21.49 Witti Onat 14.
©onnt |14 Kantate (Muttertag) C|g| 19.33 4.30 10 21.48 Stuf 1 15.02

19. Jesus verheisst den Tröster Joh.16 Sonnenaufgang 4.48 Untergang 19.50

onont 15 ©oppa ft$ 20.46 5.16 C in ©rbnäbe einige 15.05
©ten« 16 peregrin fc$ 21.51 6.11 k=},%cf(L trübe 15.07
onutro 17 onofeé, £>runo Ji 22.48 7.14 Sage 15.10
©on« 18 gabella J? 23.34 8.23 folgen 15.12

greitag 19 #ilt>run kä —.— 9.35 WtfCr, $c-rC fonnige. 15.15
©am« 20 ^briftian kä 0.13 10.46 15.17
©onnt 21 dogate ?55 0.46 11.56 C 12.36, 0 in H 15.19

20. So ihr den Vater bittet Joh. 16 Sonnenaufgang 4.40 Untergang 19.59

onont 22 Helena ?£l 1.16 13.04 15.21

©ien« 23 ©ietricb ,-# 1.43 14.10 flcrC 3U" 15.23
onutro 24 Jobanna oM. 2.09 15.14 roetlen 15.26

©on« 25 Staffato o& 2.35 16.17 regne- 15.28

greitag 26 21lfret> f^ 3.03 17.18 13 rifcbe 15.30

©am« 27 £u£ian iff 3.34 18.18 CcrC aber 15.32

©onnt 28 ©gaufci M 4.08 19.15 fmcjjt- 15.33
21. Zeugnis des heiligen Geistes Joh. 1! Sonnenaufgang 4.33 Untergang 20.06

onont 29 onagimtltan ^ 4.46 20.09 • 10.27 bare 15.35
©ten« 30 £iob M 5.29 20.58 C in ©rtjferne, <r 15.37
onutro 31 Onecbtbilt) »ig 6.18 21.41 Witterung. 15.39

Erstes Viertel d. 7. angenehm. Vollmond c 14. trüb Letztes Viertel d. 21. sonnig. Neumond d. 29. fruchtbar.
Mitte des Monats geht Ç um 4 h auf, cf vor 2 h unter, % nach 21 -h auf, Ti vor 3 h auf.
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Die Zwillinge
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Jahr- und Viehmärkte im Mai
Aarau 6. 17.

Aarberg 10.31.
Allschwil 13.

Altdorf 16. 18.

Altstätten SG 4. Maimarkt
11. IS. 24.

Appenzell 3. Maimarkt
Baden 3. 27.

Balsthal 15.

Belp 5.

Bern 6. 20. 22. 4. bis 1.5. BEA
Biel 11.

Brugg 9.

Buchs SG 6. bis 8. Kilbi
Bülach 30. Maimarkt
BurgdorfS. 18.

Chateaux-d'Oex 18.

Châtel-St-Denis 22.

Chtggiogna 13. 27.

Chur 1. V
Davos Platz 30.

Delsberg 16.

Dombresson 15.

Erlenbach i. S. 9.

Flawil 13. 14. Kilbi
Flums 9.
Fraubrunnen 1. Schaubuden
Frick 8.

Frutigen 4.

Gais AR 2.

Gelterkinden 24.

Gossau SG 6. und 7.
Maimarkt, Schaubuden

Grenchen 5.

Grosshochstetten 17.

Schaubuden
Herisau 5. 12. 19. 26.

Herzogenbuchsee 15.

Ilanz 24.

Ins 17.

Interlaken 3. W
Kreuzungen 6.

Küblis 16.

Lachen SZ 6.

Langenthai 26. bis 5. Juni,
Schaustellermesse, 23.

Laufen 2.

Laupen BE 19.

Lenk 19.

Lenzburg il.
Liestal 31.
Littau-Reussbiihl 27.

Le Locle 9.

Luzern 3.6.
Vleiringen 17.

Muri AG 6.

Muttenz 3.

Neu St.Johann 11.

Oberglatt W 12.

Ölten 29.

Orbe 11.

Pfäffikon ZH 9.

Plaffeien 17.

Poschiavo/Puschlav 2. S

Pruntrut 15.

Reigoldswil 13.14. Schaubud.
Reinach BL 30.

Saanen 1.

Sarnen 3.

St.Johann 13.

Schaffhausen 6.

Schöftland 1.

Schüpfheim 1.

Schwarzenburg 11.

Schwyz 1.

Solothurn 1.6.7.8.
Lunapark 11.

Sumiswald 12.

Sursee 27.

Thun 6. 10. 26. bis 5. 6.

Schaustellerwoche 29.

Thusis 10.

Trüb 16.

Unterkulm 12.

Unterseen 3.

Uster20. 21.Näniker
Chilbi, Schaubuden

Uznach 13.

Uzwil 1.

Wangen a. d. A. 5.

Wassen 30.

Weesen 1.

Weinfelden 10.

Wiedlisbach 6.

Wil SG 2.

Willisau-Stadt 18.

Winterthur 4. 6. 10.

Wohlen AG 22.
Zernez 13.

Zofingen 11.

Zug 4.

Zürich-Altstetten 4.

Zürich-Schwamendingen
26. 27.

Zweisimmen 2.

3.27.

Wann es in diesem Monat oft donnert,
so bedeutet es ein fruchtbares Jahr.

(Aus dem Kalender 1795)

KellerBlumen. Gärtnerei + Gartenbau
Telefon 071 / 93 17 54, 9055 Bühler / AR



VI. 33tacljm0ttrtt
C- ^auf

Hunmels-Erscheinung Tages-
Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

©on« 1 Oiifobemué c-fç 7.11 22.20 2Lo°0 ®* 15.40
greitag 2 onarjell äf 8.07 22.55 Pgt 15.42
©am« 3 ©ra«nu£ yf 9.07 23.26 ficb 15.43
©onnt 4 Wingftcu yt 10.09 23.54 15.45

22. Sendung des heiligen Geistes Joh. 14 Sonnenaufgang 4.29 Untergang 20.14

onont 5 ^fiugfhnontag <fcL 11.13 —.— cJrjd füblee, 15.46
©ien« 6 ©ottfrieb éL 12.18 0.21 D 11.25 un- 15.47
Onittro 7 gronfajlen "£% 13.27 0.48 freunb- 15.48
©on« 8 onebarb ~M 14.37 1.16 licbeé 15.50

greitag 9 Oniriam <2f£ 15.51 1.47 15.51
©am« 10 Jpilbebranb et17.06 2.22 Q fetter. 15.52
©onnt il ©reifaltigf.-©o. fc$ 18.20 3.03 21II- 15.52

23. Von der Wiedergeburt Joh. 3 Sonnenaufgang 4.26 Untergang 20.18

onont 12 33afil |£ 19.30 3.53 2J-C/C mäblicb 15.53
©ien« 13 gelicitaé Ji 20.32 4.52 O 5.03 in ©rbnäbe, w 15.54

2lnbrucb t>e$ $age£ um 2.01 2lbfdj)ieb um 22.45 2Jlter ^raebmonat 14.
onutro 14 Muffin Ji 21.25 5.59 folgt 15.55

©on« 15 guenletcbnam, 3Mtité kä 22.09 7.12 Wcfd, êa-C roärmere, 15.55

greitag 16 Juflina kä 22.46 8.26 juroetlen 15.56

©am« 17 golfmar SE 23.18 9.40 regnerifebe 15.56
©onnt 18 1. ©. n. ©reif. SE 23.47 10.51 "Bitte- 15.56

24. Vom Reichen Manne Luk. 16 Sonnenaufgang 4.26 Untergang 20.22

onont 19 ©eroaé SE —.— 11.59 <t 23.00, $tf$,tW(C rung. 15.57
©ten« 20 ©iloer oä 0.14 13.05 ©aé 15.57
onutro 21 SUbanué o£ 0.40 14.09 © in @, ©ommeranfang 15.57

©on« 22 ©ottfebalf ff 1.08 15.11 c3 [längjter Sag 15.57

greitag 23 ©beltrub ff 1.37 16.12 frucht15.57

©am« 24 t\ob. Der Säufer ff 2.09 17.10 bare 15.57

©onnt 25 2.@berbart> frff 2.46 18.04 15.56
25. Vom grossen Abendmahl Luk. 14 Sonnenaufgang 4.27 Untergang 20.23

onont 26 Paulus* M 3.27 18.55 r in ©rbferne, Ç>+ $cr£ 15.56

©ien« 27 ©ero, 7 ©ebläf. *f£ 4.14 19.41 Better 15.56
Onittro 28 Benjamin «|g 5.05 20.22 • 1.50 15.55

©on« 29 ^eter unb «Paul tjjg 6.01 20.58 £ onorgenjtern bält 15.54

greitag 30 «Pauli <öet»äd)t. fef 7.00 21.30 an. 15.54

Erstes Viertel d. 6. kühl. Vollmond d. 13. vrärmer. L ;tztes Viertel d. 19. regnerisch. Neumond d. 28. fruchtbar.
Mitte des Monats geht Ç nach 3 h auf, cf nach Mit! ernacht u nter, % vor 4 h unter, Ti, vor 1 h auf.
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Jahr- und Viehmärkte im Brachmonat

Aarau 3.

Aarberg 14. 28.
Adelboden 9.

Altstätten SG 1.8. 15.23.29.
Fronleichnamsmarkt

Andermatt 14.

Baden 24.

Bern 3. 24.

Biel 8.

Birsfelden 7.

Breitenbach 5.

Bremgarten AG 5.

Bremgarten BE 17. 18.

La Brévine 7.

Brunnen 16. I"7.

Bulle 8.

Burgdorf 1£.

Chàtel-St-Denis 19.

Delsberg 20.

Diepoldsau 18. Kilbi
Fraubrunnen 12.

G renchen 2.

Herisau 2. 9.16.23. 30.

Herzogenbuchsee 19.

Ins 21. V
Kreuzungen 10.

Lajoux 13.

Langenthai 27.
26. Mai bis 5. Juni Schau-
stellermesse

Laufen 6.

Le Locle 13.

Lichtensteig 11. 12. Pfingst-
markt

Luzern 3. 7.

Meiringen 1.

Messen 26.
Montfaucon 24. 25.

Monthey 7.

Moudon 6.

Le Noirmont 5.

Oerlikon 1.29.
Olivone 22.

Oron-la-Ville 7.

Payerne 15.

Pruntrut 19.

Reconvilier 16.

Reinach BL 27.
Rheineck 24. 25.

Jakobimarkt, Schaubuden
Rorschach 1. 2.

Schauffhausen 3.

Schüpfheim 6.

Sissach 28.

Solothurn 12.

Thun 3.24.26. Mai bis 5. 6.

Schaustellerwoche
Unterseen 9.

Willisau-Stadt 22.

Winterthur 3. 10.30. 1.7.
und 2. 7. Albanifest

Yverdon 27.

Zo fingen 8.

Zuchwil 23., 24. 25.

Zug 5. 8.

Zurzach 12.

Wann das Wasser reich ist von Fischen,

so ist das Land arm an Früchten.
(Aus dem Kalender 1795)



VII. #eumonat
C-

Aufg.

^auf

Untrg.
Himmels-Erscheinung

und mutmassliche Witterung
Tages-
Länge

©am« 1 Sb^balb yt 8.01 21.59 2ln 15.53
©onnt 2 3. Onariä Spüme &L 9.04 22.27 fange 15.52

26. Vom verlorenen Schaf Luk. 15 Sonnenaufgang 4.30 Untergang 20.22

onont 3 tornei M 10.09 22.53 oer- 15.51

©ien« 4 Ulrich m 11.15 23.20 © in ©rbferne, cTtfd 15.50
onittro 5 3$altbafar WI 12.22 23.48 D 21.02 änberlicb; 15.49
©on« 6 ©faiaé, 3t>a m 13.32 —.— balb 15.48
greitag 7 ^oacbim m 14.44 0.20 13, h roirb rücfläufig 15.47
©am« 8 Mian <m 15.57 0.57 trüb, 15.46
©onnt 9 4.3irill k4 17.07 1.41 %^(L balb 15.44

27. Balken im Auge Luk. 6 Sonnenaufgang 4.35 Untergang 20.19

onont 10 ©unjo k$ 18.13 2.33 ^ fonnig. 15.43
©ien« 11 Kabel Je 19.11 3.35 C in ©rbnäbe 15.41
onittro 12 Oìatban Ji 20.00 4.45 O 11.49, WcrC Omtunter 15.40
©on« 13 ^einrieb kä 20.41 6.00 ScrC Regen15.38

Einbruch beé îageé um 2.26 2lbfrf>ieb um 22.38 2llter #eumonat 14.
greitag 14 3$onar>entura kä 21.16 7.16 tage. 15.37
©am« 15 Onargaretba <**<

HV 21.47 8.30 15.35
©onnt 16 5. Kun) MB» 22.16 9.42 15.33

28. Jesus lehrt im Schiff Luk. 5 Sonnenaufgang 4.42 Untergang 20.15

onont 17 £obia *£ 22.43 10.51 "FWC, ^a°o w 15.31

©ien« 18 Hartmann éA 23.11 11.57 ècigt 15.29
onittro 19 Kofina «r 23.40 13.01 C 12.09, ö 15.27

©on« 20 ©liaé f¥ —.— 14.03 ficb 15.25

greitag 21 2trboga|t l¥ 0.12 15.02 So°0 febr 15.23
©am« 22 maria 2nagt>alena fcft 0.47 15.58 roarme 15.21

©onnt 23 6.©fóbert) *# 1.26 16.50 C in ©rbferne, © in Q 15.19
29. Pharisäer Ruhm Matth. 5 Sonnenaufgang 4.49 Untergang 20.08

onont 24 ©brinine •le 2.11 17.38 Fi fonnige 15.17
©ien« 25 Jafob ?ÜE 3.00 18.12 Witte15.14

onittro 26 21nna '"'iWc 3.55 18.59 rung. 15.12

©on« 27 onagbalena yt 4.53 19.33 • 16.12 amt- 15.10

greitag 28 pantaleon yt 5.54 20.03 unter 15.07

©am« 29 35eatrig <fcL 6.57 20.32 15.05

©onnt 30 7, Safobea iL 8.01 20.59 ©e- 15.02
30. Jesus speist 4000 Mann Mark. 8 Sonnenaufgang 4.58 Untergang 20.00

onont 31 ©rna, ©erman éL 9.07 21.26 roitter. 15.00

Erstes Viertel d. 5. veränderlich. Vollmoncld. 12. reg nerisch. Letztes Viertel d. 19. sehr warm. Neumond d. 27.

Gewitter.
Mitte des Monats geht $ um 4 h auf, cf vor 23 h ur iter, 2). nach 1 h unter, J\ um 23 h auf.
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Jahr- und Viehmärkte im Heumonat

Aarau 1.

Aarberg 12. 26.

Altstätten 6. 13.20.27.
Aubonne 7.

Baden 29.

Bellelay 2.

Bem 1. 15.

Bid l. 13.

Bulle 27.

Burgdorf 10.

Chätel-St-Denis 17.

Delsberg 18.

Fraubrunnen 3.

Grenchen 7.

Les Haudères 29. 30.

Herisau 7. 14.21.28.
Herzogenbuchsee 17.

Huttwil 12.

Ins 19. V
Kirchberg BE 16. Schnittersonntag,

Schaubuden

Koppigen, 9. Schnittersonntag,

Schaubuden

Kreuzungen 1.

Langenthal 25.

Langnau I. E. 19.

Laufen 4.

Le Locle 11.

Luzern 1.

Menznau (Geiss) 31.

Moudon 4.

Oerlikon 27.

Ölten 3. 31.

Orbe 13.

Oron-la-Ville 5.

Payerne 20.

Pruntrut 17.

Reinach AG 6.

Reinach BL 25.

St.Margrethen 16. Kilbi
Schaubuden

Schaffhausen 1.

Schüpfheim 3.

Solothurn 10.

Thun I.
Unterkulm 14.

Vevey 11.

Willisau-Stadt 27.

Winterthur 30. 6.. I.und2.
Albanifest, 8. 29.

Yverdon 25.

Zofingen 13.

Zug 6.
Zurzach 10.

Wann die Sonne in den Löwen gehet,
alsdenn die grösste Hitz entstehet.

(Aus dem Kalender 1795)



Vili. 2lugjftnonat
£-Lauf

Aufg. Untrg.
Himmels-Erscheinung

und mutmassliche Witterung
Tages-
Länge

©ien« 1 ^unbe^eter m 10.14 21.53 oV£ ©er 14.57
onittro 2 ©uftao m 11.22 22.24 2| roirb recbtläufig 14.54
©on« 3 Sofias, 2tagu« Gë. 12.32 22.58 ß Ononat 14.52
greitag 4 ©ominif <m 13.42 23.37 3> 4.16 jeigt 14.49
©am« 5 D«oalb kS 14.51 —.— !4crd un- 14.46
©onnt 6 8. ©rjt, Silice k$ 15.57 0.24 fange 14.43

31. Falsche Propheten Matth. 7 Sonnenaufgang 5.06 Untergang 19.49

onont 7 ^einrife je 16.57 1.20 kj oer- 14.41
©ien« 8 Siriaf je 17.49 2.24 C in ©rbnäbe änber- 14.38
onittro 9 Vornan kä 18.33 3.35 Wc<(L StfC liebet 14.35
©on« 10 Sauren^ kä 19.12 4.49 O 19.15 QBetter. 14.32
greitag 11 ©ottlieb 19.45 6.04 Onitunter 14.29
©am« 12 .ftlara 20.15 7.18 14.26
©onnt 13 9. £ippolit JL 20.44 8.30 hol fonnige 14.23

32. Ungerechter Haushalter Luk. 16 Sonnenaufgang 5.16 Untergang 19.39

2lnbrucb beé Sageé um 3.29 2lbfdbieb um 21.24 2llter Slugftmonat 14.
onont 14 ©amuel A 21.12 9.39 14.20
©ien« 15 onariä #immelf. A 21.42 10.45 Sage, 14.17
Onittro 16 Kocbué «r 22.13 11.49 ü ju- 14.14

©on« 17 .ftarlmann ff 22.47 12.51 roeilen 14.11

greitag 18 Oîeinalb *# 23.25 13.48 £ 4.03 ©eroitter. 14.08
©am« 19 ©ebalb *# —.— 14.42 2Iuf 14.05
©onnt 20 lO.^ernbarb *# 0.07 15.32 £ in ©rbferne, Fi 14.02

33. Jesus weint über Jerusalem Luk. 19 Sonnenaufgang 5.25 Untergang 19.27

onont 21 3rmgarb 0.55 16.17 $ ob. er© bie 13.59

©ien« 22 2llpbon£ 'wNc 1.47 16.57 anbaltenb 13.56
onittro 23 Sacbäue yt 2.44 17.33 © in TCP roarme 13.52

©on« 24 5&artbolomäu£ yt 3.44 18.05 13.49

greitag 25 Subroig yt 4.46 18.34 mm- 13.46
©am« 26 ©eoerin <fcL 5.51 19.03 • 5.30 rung 13.43
©onnt 27 n.©ebbarb M. 6.57 19.30 13.40

34. Pharisäer und Zöllner Luk. 18 Sonnenaufgang 5.34 Untergang 19.14

onont 28 2taguftin VI 8.04 19.58 ÇcrC folgt 13.36

©ien« 29 ^ob- ©ntbauptung ffl£ 9.13 20.28 abermale 13.33
Onittro 30 Slbolf cm 10.23 21.01 ö,Cfcr£ 13.30

©on« 31 Kebeffa, «paulin cm 11.33 21.38 unbejtänbige. 13.27

Erstes Viertel d. 4. veränderlich. Vollmonc d. 10. vei änderlich Letztes Viertel d. 18. Gewitter. Neumond d. 26.

warm.
Mitte des Monats ist $ unsichtbar, gehtc" nach 21 h unter, S1 nach 23 h unter, fi um 21h auf.
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/a/ir- imd Viehmärkte im Augustmonat

Aarau 5. 16.

Aarberg 9. 25. 26. 30.

Altstätten SG 3. 10. 17.

21. August-Jahrmarkt
(ganzer Tag)

Andermatt3I.
Attiswil 5. 7.

Baden 26.
Bassecourt 29.

Bern 5. 19.

Berneck SG 27. Kilbi
Bernina Hospiz 30.

Biel 10. 26. 27.

Les Bois 28.
Bulle 31.

Burgdorf 14.

Chätel-St-Denis21.
Delsberg 22.

Dornach 4., 5.6.
Einsiedeln 27. 28. 29. Kilbi
Flühli LU 27.

Fraubrunnen 7.

Frick 14.

Grenchen 4.

Herisau 4. 11. 18.25.
Herzogenbuchsee 21.

Ins 23. V
Kreuzungen 5.

Kriegstetten 12. bis 15.

Langenthai 22.

Laufen 8.

Liestal 16.

Littau-Dorf 26.
Le Locle 8.

Luzern 2. 5.

Malters 20. 21. Schaubuden

Martigny 1.

Mels 24.

Monthey 9.

Montlingen 27.

Moudon 8.

Le Noirmont 7.

Oerlikon3l.
Ölten 12. bis 14.

Oron-la-Ville 2.

Payerne 17.

Pruntrut 21.
Reiden 26.

Reinach BL 29.
San Bernardino 31. V
Schaffhausen 5.

Schönengrund 27. Kilbi
Schaubuden

Schüpfheim 7.

Schwarzenburg 24.

Solothurn 14.

Thun 26.

Urnäsch 13. 14. Kilbi,
Schaubuden

Willisa-Stadt 31.

Yverdon 29.

Zofingen 10.

Zug 3.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet gLiten Wein,
worzu aLich die hellen Nächte helfen.

(Aus dem Kalender 1795)



IX. #erfcfrmonat
([-Lauf Himmels-Erschemung Tages-

Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

greitag 1 Verena *$ 12.42 22.22 ©f* 13.23
©am« 2 ©egenbarb Ä$ 13.47 23.14 D 10.04, %d(L jeigt 13.20
©onnt 3 12. îbeoboé Ji 14.48 —.— ^ ficb 13.17

35. Von Tauben und Stummen Mark. 7 Sonnenaufgang 5.43 Untergang 19.00

onont 4 ©fiber Ji 15.41 0.13 füblee 13.13
©ien« 5 #erfuleé kä 16.27 1.19 £ in ©rbnäbe, W + Ser £ 13.10
onittro 6 Onagnué kä 17.07 2.30 roinbigeé 13.07
©on« 7 Dîegina kä 17.42 3.43 ^Better. 13.03

greitag 8 Onariä ©eburt 18.14 4.56 13.00
©am« 9 ©gibi, gillt) 18.43 6.08 O 4.35, Ç Slbenbjïem, Tied 12.57
©onnt 10 13. ©ergi sä 19.12 7.18 ©ann 12.53

36. Barmherziger Samariter Luk. 10 Sonnenaufgang 5.53 Untergang 18.46

onont 11 Regula A 19.41 8.27 fommen 12.50

©ien« 12 Sobiaé nf" 20.12 9.32 13 12.47
Onittro 13 lettor ff 20.45 10.36 fcböne 12.43

21nbrucb beé Sageé um 4.25 Slbfcbieb um 20.10 21lter Jperbfhnonat 14.

©on« 14 Äreujerböbung ** 21.22 11.36 lia0© unb 12.40
greitag 15 gortunat M 22.03 12.32 jtem- 12.37
©am« 16 Joel M 22.48 13.24 £ 22.09, R licb 12.33
©onnt 17 ©ibg. betrag «¦is 23.38 14.11 £ in ©rbferne 12.30

37. Von 10 Aussätzigen Luk. 17 Sonnenaufgang 6.02 Untergang 18.32

onont 18 Kofa ?iE —.— 14.52 roarme 12.27
©ien« 19 Januar yt 0.33 15.30 12.23
onittro 20 gronfaften yt 1.31 16.03 Sage. 12.20

©on« 21 Onattl)äue yt 2.32 16.34 12.17

greitag 22 Onaurt^ &L 3.36 17.03 12.13
©am« 23 ti>dla & 4.42 17.31 © in £i, #erbftanfang 12.10
©onnt 24 15. Siber, Robert m 5.50 17.59 • 17.54 Otacbber 12.06

38. Vom ungerechten Mammon Matth. 6 Sonnenaufgang 6.11 Untergang 18.17

onont- 25 .ftleopbaé m 6.59 18.29 Çcf£ folgt 12.03

©ien« 26 Siprian cm 8.10 19.02 Q, Sag unb Oiactyt gleidj 12.00
onutro 27 £o«mré ¦cm 9.22 19.39 öVC un- 11.56

©on« 28 3Senje«aué k4 10.32 20.22 Ç^Ç freunblicbeé 11.53

greitag 29 ontcbael *$ 11.40 21.11 %^(L Getter. 11.49
©am« 30 #ieronçtmrê k$ 12.42 22.08 £ in ©rbnäbe, ^ 11.46

Erstes Viertel d. 2. kühl. Vollmond d. 9. windig. Leti tes Viertel d. 16. schön. Neumond d. 24. unfreundlich.
Mitte des Monats ist Ç unsichtbar, geht cf um 20 h unter, % nach 21h unter, fi vor 19 h auf.
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Jahr- und Viehmärkte im Herbstmonat

Aarau 2.

Aarberg 13.27.
Airolo 6.

Alischwil 2.

Altdorf 26.

Altstätten 7. 14.21.28.
Andeer 12.

Andermatt 28.

Appenzell 23. bis 25.

Kübi
Aubonne 8.

Baden 23.
Bazenheid 2.

Bern 2. 16.

Beromunster 23. 24.
Budenbetrieb

Biel 14.

Bisisthai (Muotathal) 13.

Birsfelden 6.
Les Breuleux 25.
La Brévine 6.

Bristen UR 18.

Bülach 16.

Bulle 10.21.24.29.30.
Burgdorf 11.

Chätel-St-Denis 18.

Chur 21. V
Courtelary8. 9.

Degersheim 3. 4.

Jahrmarkt

Delsberg 19.

Ebikon 30.

Eggiwil 28.

Einsiedeln 26. V
Escholzmatt 18.

Flawil 23. und 24. Kilbi
Flühli LU 21.

Fraubrunnen 4.

Frutigen 29.

Gais 30. Kilbi
Gonten 4. Vieh-

und fahrmarkt
Göschenen 26.

Grafenort 2. 3.

Grenchen 1.

Gsteig 24.

Herisau 1.8. 15.22.29.
Herzogenbuchsee 18.

Horn TG 8. 9. 10.

Horner Chilbi
Schaubuden

Huttwil 13.

Ilanz 20.
Ins 20. V
Interlaken 22.

faun 18.

fenaz 26. V
Kirchberg SG 20.
Klosters 5.

Kreuzungen 2.

Kriessern 24.

Lachen SZ 2., 3.4.
Schaubuden 27.

Landquart/lgis 2.

Langenthai 26.

Langnau i. E. 20.
Laufen 5.

Lausanne 13. bis 24.

Comptoir Suisse,
13. 14. V

Lauterbrunnen 13.

Lenk 30.

Lenzerheide/Lai 7.

Le Locle 12.

Luzern 2. 6.

Maienfeld 2.

Malleray 25.

Maloja 5.

Malvaglia 5.

Meien 20.

Meiringen 20.

Montfaucon 11.

Monthey 13.

Mosnang 27.
Moudon 5.

Muotathal 12.21.

Näfels 10. 11. Kilbi,
Schaubuden

Netstal 21.
Neu St.Johann 21.

Nunningen 16.

Oerlikon 28.

Olivone 15.

Ölten 4.

Orbe 14.

Oron-La-Ville 6.

Payerne 21.
Plaffeien 14. 16.20.
Les Ponts-de-Martel 1.

Pruntrut 18.

La Punt-Chamues-ch
26.

Rebstein 3. Kilbi
Reconvilier 4.
Rehetobel 15. 16.

Reigoldswil 30.

Reinach BL 26.
Risch 3.

Rorschach 22. 23.

Rothenthurm 8.

Rotkreuz 23. 24.

Saanen 4. V
Safien-Thalkirch 6.

Sargans 26.

Sarnen 11. V
Schaffhausen 2.

Schangnau 19.

Schönengrund 26.

Jahrmarkt
Schüpfheim 4.

Schwarzenburg 21.

Schwellbrunn 25.
Jahrmarkt

Schwyz 25. V
Scuol 25.

Siebnen 24.25.26.
Schaubuden

Solothurn 11

Splügen I.

Stäfa 23. bis 25. Kilbi
SteinAR26.Vieh-

und Jahrmarkt
St.Niklaus 20.

Sumiswald 29.

Sursee 2. 3. 30.

Thaikirch 6.

Thun 2. 6. 23. 27.

Thusis 13.

Tiefencastel 11.

Toffen 2.
Travers 29.

Trogen 10. und 11.

Jahrmarkt
Trüb 5.

Turtmann 23.

Unterägeri 3. 4.

Unteriberg 15.

Unterschächen 28.
Unterseen 22.

Unterwasser 2.

Urnäsch 28.

Uzwil 9. 10. Kilbi
Valchava 19.

Vorderthal SZ 18. V
Wald AR 30.

Waldkirch 1. und 2.

Jahrmarkt
Wassen 26.

Werthenstein 2.

Wettingen 27.
Wiedlisbach Ì6.
Willisau-Stadt 28.

Winterthur 2. 22.30.
Wolhusen 25.

Yverdon 26.

Zermatt 18. 19.

Zoftngen 14.

Zug 6. 7.

Zürich-Altstetten 7.

Zürich-Schwarnend.
Zurzach 4.

Zweisimmen 5.

So viel Reifen und Schnee vor Micheli
so viel sollen nach Waldburgi auch kommen.

(Aus dem Kalender 1795)



X. ¦JBfintttonat
<t- Lauf Hirnmels-Erscheiniing Tages-

•-N' V*<t-P «*V» **?+¦
Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

©onnt 1 Dfofenfranafeft Ji 13.37 23.12 3) 15.37 2luf 11.43
39. Vom Toten zum Nairn Luk. 7 Sonnenaufgang 6.21 Untergang 18.04

onont 2 geobegar J$ 14.25 —.— ^cr£ mit, 11.39
©ienét 3 £eonj kä 15.06 0.20 cBcrC regnerifebe 11.36
Onittro 4 granj kä 15.42 1.30 Sage 11.33
©oroft 5 ^lajib SE 16.13 2.41 ^ roirb recbtläufig 11.29

greitag 6 angela SE 16.43 3.52 g roirb recbtläufig, r\cr£ 11.26
©amét 7 Jubitb oä 17.12 5.01 folgen 11.23
©onnt 8 17. spclagiué oâ 17.40 6.09 O 16.51 einige 11.19

40. Vom Wassersüchtigen Luk. 14 Sonnenaufgang 6.30 Untergang 17.49

onont 9 ©ionie iff 18.10 7.16 c5 fcböne. 11.16
©ienét 10 ©ibeon ff1 18.43 8.20 11.13
onittro 11 Söurfbarb ff* 19.18 9.22 11.09
©onét 12 ©erolb fcff 19.58 10.21 ©ann 11.06

greitag 13 dolman fcft 20.42 11.15 èeigt 11.03

2lnbrucb btè Sageé um 5.08 2lbfcbieb um 19.07 2llter QScinmonat 14.
©am« 14 ^ebroig « 21.30 12.04 Fi ficb 10.59

©onnt 15 18. Sberefia *f£ 22.23 12.47 £ in ©rbferne 10.56
41. Vornehmstes Gebot Matth. 22 Sonnenaufgang 6.40 Untergang 17.36

onont 16 ©alius »gg 23.19 13.26 £ 17.26 un- 10.53
©ienét 17 Jujîué ft —.— 14.01 beftanbige 10.49
Onittro 18 Sufaé ft 0.18 14.33 10.46
©onét 19 gerbinanb £& 1.20 15.02 QBitte- 10.43

greitag 20 QBenbelin <£[ 2.24 15.30 $ Onorgenfiern rung. 10.39
©amét 21 Urfula m 3.30 15.58 ©egen 10.36
©onnt 22 L9.JîorbuIa M 4.39 16.27 Çtf£ 10.33

42. Vom Gutschlägigen Matth. 9 Sonnenaufgang 6.50 Untergang 17.23

onont 23 Onajimué $£ 5.50 16.59 a,®lnTfl 10.30
©ienét 24 ©alome cm 7.02 17.35 • 5.35 Ononatë- 10.27
Onittro 25 .ftrtëpin äjg 8.16 18.16 ?cr£ enbe 10.23

©onét 26 2lrmanb fc$ 9.27 19.04 £ in ©rbnäbe, öV£ 10.20

greitag 27 ©abina ft$ 10.33 20.01 W, 2|cr£ 10.17
©anrét 28 ©imon, Subaé *£? 11.33 21.04 mebr 10.14

©onnt 29 20. OiarjifJus, *S? 12.24 22.11 Wcr£ frofìigeé 10.11
43. Hochzeitliches Kleid Matth. 22 Sonnenaufgang 7.01 Untergang 17.12

onont 30 2llotë kä 13.07 23.22 D 22.18, $rf([ 10.08

©ienft 31 Wolfgang (& 13.44 —.— QBetter. 10.05

Erstes Viertel d. 1. kühl und d. 30. frostig. Vollmonc d. 8. sehem. Letztes Viertel d. 16. unbeständig. Neumond
d. 24. frostig.
Mitte des Monats geht Ç um 18 h unter, S um 191 i unter, 2. um 20 h unter, Ti vor 4 h unter.
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Jahr- und Viehmärkte im Weinmonat

Aarau 7. 18.

Aarberg 11. 25.

Adelboden 5.

Affoltern a. A. 29. 30.

Altdorf 10. 12.

Alt St.Johann 3.

Altstätten SG 5.12.19.26.

Herbstviehmarkt
Amriswil 4.Schaubuden
Arth 22. 23.
Bad Ragaz 23.
Baden 28.
Basel 28. bis 6.11.

Herbstmesse
Bauma 6. 7.

Bern 7.21.
Berneck SG 28.

Herbstmarkt
Biasca 4.

Biel 12. 28.

Boltigen 24.

Bremgarten AG 7.

Les Breuleux 24.

Brig 11.

Bülach 7. 31.

Bulle 19.

Burgdorf 7. 8. 9. 12.26.
Cazis 26. V
Chäteau-d'Oex 19.

ChatetSt-Denis 15.16.22.

Chur 3.

La Còte-aux-Fées 29.

Couvet 27.
Davos Platz 4.

Delsberg 17.

Diesse 30

Disentis 12.

Dombresson 20.
Einsiedeln 2.

Engelberg 2. V
Entlebuch 18.

Erlenbach Ì. S. 6.

Erstfeld 25.

Eschenbach SG 14.

Schaubuden

Fischingen 9.

Fraubrunnen 2.

Frutigen 27.

Gais 1. 2. Kilbi, Schaubuden

Gampel 1. V 14.

Garns 30.

Gelterkinden II.
Glarus 7. 10.

Grabs 6. 13. V
Grenchen 6.

Grindelwald 2.

Grono 30. V
Grosshochstetten 25.

Schaubuden

Grüningen 7. 8.

Heiden 13. 15. Kilbi
Schaubuden

Herisau 6. bis 9.

Unterhaltungsmarkt
13. 20. 27.

Herzogenbuchsee 16.

Hitzkirch 21.

Holzhäusern 21. 22.

Huttwil 11.

Ilanz 11. 25.

Ins IS.

Interlaken 11.

Isenthal 2.

Kaltbrunn 4. 5.

Kreuzungen 7.28.29.30.
Küblis 12.

Lajoux 9.

Landquart/Igis 16. V
Langenthai 24.
Lauenen bei Gstaad 7.

Laufen 3.

Lichtensteig 1. 2.

Liestal 25.

Le Locle 10.

Luzern 4. 7. 8.

Malters 26.

Meiringen 11. V 12. 24.

V25.
Messen 30.

Monthey 4.

Montreux 28.

Moudon 3.

Moutier 13.

Muotathal 19.

Naters I.V, 7.

Netstal 7. bis 9. Kilbi
Neu St.Johann 26.

Oberriet 1.

Oberstammheim 29.30.
Oerlikon 26.

Ölten 16.

Orbe 12.

Oron-la-Ville 4.
Orsières 10. 11.

Payerne 19.

Pfäffikon SZ 7. bis 9.
Schaubuden

Plaffeien 18.

Pruntrut 16.

Poschtavo/Puschlav 24.

Reconvilier 6.

Reichenbach 16.

Reigoldswil 1.

Reinach AG 5.

Reinach BL 31.

Riggisberg 27.

Romanshorn 25.

Rüthi 15.

St.Gallen 12. bis 22.

OLMA Herbstjahrm.
Schaubuden

St.Immer 6.

Saanen 2. 25.

Sargans 2.

Sarnen 4. 18. V

Sattel SZ 17.

Schafmausen 7.

Schanis 16.

Schiers 10.

Schindellegi 30.

Schöftland 28.

Schüpfheim 2.

Schwarzenburg 19.

Schwarzenegg 5.

Schwyz 8.9.
Scuol 17.

SeedorfS.

Sempach-Station 21.

Solothurn 7. 8. 9. 14.

und 15.

Schaubuden

Spiez 9.

Stein am Rhein 25.

Teufen 28. 29. Schaubuden

Thun 7. 18.28.
Thusis 4.

Tiefencastel 5.

Turbenthal 30.

Unteriberg4. 16.

Unterkulm 27.

Unterseen 11.

Unterterzen 10.

VeveylO.
Visp 17.

Wald ZH 24. 25.

Wangen a. d. A. 20.

Wattenwil bei Thun 4.

Willisau-Stadt 16.

Winterthur 7. 19.28.
Wohlen AG 16.

Yverdon 31.

Zofingen 12.

Zug 1.5.
Zürich Helvetiaplatz 7.

Zweisimmen 3.

Wann das Laub nicht gern von Bäumen fällt,
so besorget man einen strengen Winter.

(Aus dem Kalender 1795)



XI. 'JBintcrtnonnt
C -Lauf Himmels-Erscheinung Tages-

»-V *•**W** rV • +W*r
Aufg. Untrg. und mutmassliche Witterung Länge

onittro 1 2lller ^eiligen 14.16 0.32 3u- 10.01

©onét 2 2111er ©eclen VW 14.46 1.42 roeilen 9.58

greitag 3 Sbeopbil A 15.14 2.50 "Fi crC fonnige 9.55
©anrêt 4 ©igmunb A 15.42 3.58 QBitte- 9.52

©onnt 5 Keform.-gejt éA 16.11 5.04 c3 rung. 9.49
44. Königssohn krank Joh. 4 Sonnenaufgang 7.11 Untergang 17.00

onont 6 8eonbarb mf 16.42 6.08 9.47
©ienét 7 gloren$ i* 17.16 7.11 O 8.20 9.44
Onittro 8 .ftlaubi *# 17.54 8.10 onitunter 9.41
©onét 9 Sb^bor *# 18.36 9.06 Oiebel. 9.38

greitag 10 gouifa ** 19.23 9.58 Fi Ott 9.35

©amét 11 Onartin '"'${£ 20.14 10.44 C in ©rbferne 9.32

©onnt 12 22. ©mil •JK 21.08 11.24 folgen 9.30
45. Des Königs Rechnung Matth. 18 Sonnenaufgang 7.22 Untergang 16.52

Onont 113 QBibratb yf\ 22.06 12.00 einige 1 9.27

Slnbrucb be£ Sageé um 5.50 21bfcbieb um 18.21 2llter QBintermonat 14.
©ienét 14 grtebricb yt 23.05 12.32 Sage 9.24
onutro 15 Gilbert, Seopolb yt —.— 13.02 C 12.41 mit 9.22

©onft 16 Otmar M. 0.07 13.30 cfc/^J. ©onnenfebein, 9.19

greitag 17 ^ertbolb <&L 1.11 13.57 bann 9.16
©amét 18 ©ugen m 2.17 14.25 folgen 9.14

©onnt 19 23. eiifabett) m 3.25 14.54 Qü% roieber 9.11
46. Vom Zinsgroschen Matth. 22 Sonnenaufgang 7.32 Untergang 16.43

onont 20 Äolumban cm 4.37 15.28 ü neblige. 9.09
©ienét 21 onariä Opfer cm 5.50 16.06 2lm 9.07

onittro 22 ©äcilia k4 7.04 16.51 • 16.42, © in /,h roirb 9.04

©onét 23 itemene k$ 8.15 17.45 [recbtläufig, Ç^C? 9.02

greitag 24 ©alefi JE 9.20 18.47 ^in©rbnäbe;!4,cf,?crC 9.00

©antót 25 Äatbarina Jè 10.17 19.56 ©nbe 8.58

©onnt 26 24. Äonrab kä 11.05 21.08 ^crC, $tfC hWt 8.56
47. Obersten Töchterlein Matti1.9 Sonnenaufgang 7.42 Untergang 16.38

onont 27 Jeremiaé kä 11.45 22.21 ftcb 8.54

©ienét 28 ©erolb, Otoab »M* 12.20 23.33 oer- 8.52

onittro 29 Slgrifola «¦M
»m» 12.50 —.— D 7.29 änberlicbee 8.50

©onét 30 2lnbreaé 13.19 0.42 had fetter. 8.48

Vollmond d. 7. Nebel. Letztes Viertel d. 15. sonnig. Neumonc d. 22. veränderlich. Erstes Viertel d. 29. verän-
derlich.
Mitte des Monats geht 5 vor 18 h anter, çf um 18 1 i unter, 2. um 18h unter, tj, vor 2 h unter.
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Jahr- und Viehmärkte im Wintermonat

Aarau 1. 4. 15.

Aarberg 8. 29.

Aeschi bei Spiez 6. V 7.

Allschwil 25.

Altdorf 7. 16. 30.

Altstätten 2. 9. 16.23.30.
Alt St.Johann 14.

Andelfingen 8.

Arbon 11. Schaubuden
Aubonne 3.

Baden 1. 25.
Baisthal 6.
Basel 29. Okt. bis 13. Nov.

Herbstmesse
Bern 4. 27. Zibelemärit
Beromunster 25.

Biasca 6.

Biel 9.
Bischofszell 16.

Breitenbach SO 13.

BrienzBE8. 9.

Brugg 14.

Buchs SG 4. bis 6. Kilbi
Bulle 9.

Burgdorf9. 13. 18. 19.

Cham 29.
Châtel-St-Denis 20.

Delsberg21.
Diessenhofen 19.20.
Disentis 13.

Eglisau 9.

Einsiedeln 6.

Flums 8.

Fraubrunnen 6.

Frauenfeld 9. bis 12. Martini-
Mass

Frick 13.

Gais AR 7.

Gossau SG 25. 26. 27. Schaubuden

Grenchen 3.

Grüsch GR 1.

Herisau 3. 10. 17. 24.

Herzogenbuchsee 20.

Hochdorf 22.
Ilanz 8. 22.

Ins 22. V
Interlaken 3. 22.

Kreuzungen 4.

Küblis 9.

Lachen SZ 4.

Langenthai 28.

Langnau i.E. 1.

Laufen 2.

Laupen BE 10.

Leuggern 28.

Lichtensteig 6.

Le Locle 14.

Luzern 4. 8.

Malvaglia 7.

Martigny 2.

Meiringen 20.

Monthey 15.

Montreux 4.
Moudon 7.

Muri AG 11.

Murten 1.

Muttenz 29.

NeuStJohann 16. V
Niederbipp 1.

Nods 27.
Le Noirmont 6.

Oberglatt 27.

Oerlikon 30.

Ölten 20.

Orbe 9.

Oron-la-Ville 1.

Ossingen 16.

Payerne 16.

Pfäffikon SZ 21.
Pfäffikon ZH 7.

Pruntrut 20.

Reconvilier 17.

Reinach BL 28.

Rheineck 4. 5. Schaubuden

Riggisberg 24.
Rolle 17.

Saanen 13.

Sargans 14.

Sarnen 16.

Schaffhausen 4. 15. 16.

Schüpfheim 6. 9.

Schwarzenburg 23.

Schwyz 13.

Scuol 21.

Seengen 7.

Siders 27. 28.

Sissach 15.

Solothurn 13.

Stäfa 16. 17.

Stans 15.

Steckborn 12. 13. Schaubuden

Steffisburg 24.

Sumiswald 3.

Thal 11. 12. W Schaubuden
Thun 4. 8. 25.

Thusis 15.

Tiefencastel 13.

Trübbach 8.

Unterseen 3. 22.

Uster 30. 1. Dez. Schaubuden
Uznach 25.

Vevey 14.

Visp 8.

Weinfelden 8.

Werthenstein 11. 12.

Wiedlisbach 25.

WÜSG21.
Wilchingen 19.20.
Wildhaus 7.

Willisau-Stadt 30.

Winterthur 2. 4. 18.

Wolhusen 11.

Yverdon 28.

Zofingen 9.

Zug 2.

Zürich-Schwamendingen 1.2.
Zurzach 6.

Zweisimmen 14.

Donnerts in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen
und Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

(Aus dem Kalender 1795)



XII. £|jrtjrmonat
C-Lauf

Aufg. Untrg.
Hirnmels-Erscheinung

und mutmassliche Witterung
Tages-
Länge

greitag 1 Dttrotn A 13.47 1.50 2luf 8.46
©amét 2 £aoer A 14.15 2.55 Sage 8.45

©onnt 3 1. 2lboent wr 14.44 4.00 t3 mit 8.43
48. Vom Einzug Jesu in Jerusalem Matth. 21 Sonnenaufgang 7.51 Untergang 16.34

onont 4 Barbara wr 15.16 5.02 Kegen 8.42

©ienét 5 Abigail ** 15.52 6.02 8.40
Onittro 6 ?ìtfolaué *# 16.32 7.00 ober 8.39

©on# 7 ©nodj, 2lgneé KK 17.17 7.53 O 2.27, Fi ©cbnee- 8.37

greitag 8 Onariä ©mpfängnte (<$£ 18.07 8.41 fall 8.36

©antót 9 QBillibalb 19.00 9.23 C in ©rbferne 8.35

©onnt 10 2. 3lM)cnt yt 19.57 10.01 folgen 8.34
49. Zeichen des Gerichtes Luk. 21 Sonnenaufgang 7.58 Untergang 16.32

onont 11 <2Balbemar yt 20.55 10.35 einige 8.33

©ienét 12 Ottilia yt 21.55 11.05 8.32

Onittro 13 Sujia, Soft &L 22.57 11.33 mit 8.31

2lnbrucb be£ $age£ um 6.23 2lbfd)ieb um 18.11 2llter ©b«fh™Mût 1

©onét 14 Oìiltas, iL —.— 11.59 an- 8.30

greitag 15 2lbrabam m 0.00 12.26 C 6.32 genebmem 8.30

©amét 16 2lbell>eib m 1.06 12.53 2^ QBetter. 8.29

©onnt 17 3. 2lboent m 2.13 13.23 Q 8.29
50. Johannes im Gefängnis Matth. 11 Sonnenaufgang 8.04 Untergang 16.33

onont 18 TBunibalb cm 3.24 13.58 %dQ 93orerjt 8.28

©ienét 19 Oiemefi cm 4.36 14.38 unbe- 8.28

onittro 20 gronfajten *$ 5.48 15.27 5tf£ 8.28

©onft 21 Sbomaé *$ 6.57 16.24 kj, am 22. in ©rbnäbe 8.28

greitag 22 glorian Ji 8.00 17.31 • 3.22, © in ;g,3Binter- 8.28

©antót 23 ©agobert Ji 8.54 18.44 [ anfang, fürjefler Sag; §, 8.28

©onnt 24 4. 2lboent kä 9.40 20.00 $+$tfC[Gf+WtfC,$crCf, 8.28
51. Zeugnis Johannes Joh. 1 Sonnenaufgang 8.08 Untergang 16.36

onont 25 £brifhag kä 10.19 21.15 ftanbig. 8.28

©ienét 26 ©tepban «¦M
H»» 10.53 22.28 ©ann 8.28

Onittro 27 $ob- Soang. »m» 11.23 23.38 Tiäd anbaltenb 8.29

©onét 28 jfrnbleintag A 11.51 —.— 2) 20.06, $*¥ bellet, 8.29

greitag 29 Jonathan A 12.19 0.46 aber 8.30

©amét 30 ©aoib ff 12.49 1.52 8 faltet 8.31

©onnt 31 @. n. Weihnachten if^ 13.20 2.55 fetter. 8.31
52. Joseph und Maria verwundern sich. Luk. 2 Sonnenaufgang 8.10 Untergang 16.41

Vollmond d. 7. Schnee. Letztes Viertel d. 15. angenel un. Neum ond d. 22. unbeständig. Erstes Viertel d. 28. hell.
Mitte des Monats geht 9 nach 18 b unter, ö" vor 18 h unter, 2). ist unsichtbar, "Fi, geht vor Mitternacht unter.
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Jahr- und Viehmärkte im Christmonat

Aarau 20.

Aarberg 13.

Altdorf5. 14. 19.

Altstätten SG 7. Nikiaus-
Jahrmarkt (ganzer Tag)
14.21.28.

Appenzell 6. Klausmarkt
Aubonne 1.

Baden 13. 16.

Beckenried 2.

Belp 2.

Bern 2.

Biel 14.

Birsfelden 6.

Bremgarten AG 9.

Brugg 12.

Bülach 1. bis 3. Weihnachtsmarkt

Bulle 7.

Burgdorf 7. 11.

Chätel-St-Denis 18.

Delsberg 19.

Einsiedeln 4. V
Faido 2.

Flawil 2.

Flums 19.

Fraubrunnen 4.

Frauenfeld 4. Klausmarkt
Frick 6. bis 10.

Frutigen 21.

Gais AR 5.

Garns 18.

Grenchen 1.

Gstaad bei Saanen 7.

Herisau I. 8. Klausmarkt
15. 22. 29.

Herzogenbuchsee 18.

Huttwil 6. 27.

Ilanz 6. 27.

Ins 13.V
Interlaken 19.

fenaz 13.

Kerns 6.

Langenthai 19.

Langnau i. E. 13.

Laufen 5.

Lenzburg 7.

Lichtensteig 10. und 11.

Klaus- und Weihnachtsmarkt

Le Locle 12.

Luzern 2. 6. 9. 14. 15. 21.

23. 30. Klv.

Martigny-Bourg 4.

Meiringen 7.

Monthey 6. 31.

Moudon 5.19.
Neu St.Johann 7. V
Ölten 18.

Orbe 14.

Oron-la-Ville 6.

Payerne 21.

Pruntrut 18.

Reiden 2.

Reinach AG 7.

Saanen 13. V
Sargans 12.23.31.
Schaffhausen 2. 9. 16.

Schüpfheim 4.

Schwarzenburg 21.

Schwyz 4. 11. V
Solothurn 11.

Sumiswald 30.
Sursee 6.

Thun 4. 20.

Thusis 4.

Unterseen 19.

Uster 30. Nov. und I.Kilbi
Schaubuden

Weesen 16.

Weinfelden 13.

Willisau-Stadt 18.

Winterthur 2. 7. 16.

Yverdon 27.

Zofingen 14.

Zug 3.

Zürich-Schwamendingen l.i
Zweisimmen 14.

Kommt die heilige St.Luzia (13. Dezember),
ist die Kälte auch schon da.
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	Das Jahr 1995 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen

